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Zeithorizont

Einstufung 

haltungsform.de 

im Dez. 2023

Erweitertes TiergesundheitsmonitoringBewegungsmöglichkeit

Europäische 

Futtermittel

Scheuer-

/Kratzbürste

Start der Umsetzung 

und Kontrollen

(März 2024)

AFEMA-

Tagung 2025

AFEMA-

Tagung 2024
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AMA-GS Tierhaltung plus & haltungsform.de

Die Einstufung von 
haltungsform.de erfolgte 
am 20.12.23.
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Aktueller Stand – Zahlen und Fakten

• Teilnehmerzahl (Stand 07/2025)

• „Tierhaltung plus“: 10.790
• „Tierhaltung plus Außenklima“: 3.140
• AMA-Gütesiegel „Basis“: 3.154
• Biobetriebe: 5.884

Haltungsformen im AMA-Gütesiegel

AMA-Gütesiegel Basis

Tierhaltung plus

Tierhaltung plus Außenklima
63,15 %; Stufe 2

18,47 %; Stufe 118,38 %; Stufe 3



AGRARMARKT AUSTRIA MARKETING

Aktueller Stand – Zahlen und Fakten

Nach welchem Standard produzieren die Milchbetriebe in den Bundesländern (in 
Prozent)?
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Aktueller Stand – Zahlen und Fakten

Lassen Bewegungsfreiheit und Weidetage je nach Haltungssystem quantifizieren? Ein 
Trend aufgrund der Kontrollergebnisse. 
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Quelle: RollAMA Motivanalyse März 2020 / AMA-Marketing 

Tierwohl = Bewegungsfreiheit, 

artgerechte Haltung und Fütterung
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Bauern / Bauernhof / kleiner Bauernhof  / Landwirtschaft

Kühe / Vieh / Rinder / Kälber

Natur / natürliche Tierhaltung

saubere / gepflegte Tierhaltung / Stallung

keine Massentierhaltung

Tierart

kurze oder keine Transportwege (zur Schlachtung) / artgerechter Transport

keine Käfighaltung / Stallhaltung / Anbindehaltung

natürliche Fütterung / keine künstliche Fütterung (Heu, Gras, Stroh, Kräuter)

gentechnikfreie Fütterung / keine Hormone / Medikamente

Herkunft

Tierwohl / glückliche / zufriedene Tiere

Zugang zu Weiden / Wiesen / Almen / Berge

gute / artgerechte / hochwertige Fütterung

gute / artgerechte Tierhaltung / Behandlung

Bewegungsfreiheit / genügend Platz (im Stall) für die Tiere

Weitere Antworten: Gesundheit / gesunde Tiere / tierärztliche 

Kontrollen, keine Tierquälerei / kein Tierleid, stressfreie / schonende / 

artgerechte Schlachtung , Tiere als Lebewesen behandeln / Respekt 

vor dem Tier zeigen / Verbindung zwischen Mensch und Tier, 

Negative Erwähnungen, Bio / Biohaltung, stressfreie Tiere, 

Muttertierhaltung / Jung- und Muttertierhaltung, Lebensmittel / 

Produkte, Hühner / Hähne, sonstige Erwähnungen, Stallhaltung / 

artgerechte Stallhaltung, Bodenhaltung / keine Spaltenböden / 

richtiger Untergrund / artgerechter Boden / Stroh als Untergrund, 

Offenstallhaltung / Freilaufstall, frische Fütterung, gesunde Fütterung, 

Fütterung / ausreichende Fütterung, Gute Qualität / gute Produkte, 

regionale / heimische Bauern / Produkte / aus Österreich

...spontane Nennungen

Angaben in %, n=1.961, Basis: verzehrt tierische Lebensmittel

Wenn Sie die Begriffe „Tierwohl“ bzw. „artgerechte Tierhaltung“ hören oder lesen, was verbinden Sie damit?
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• Start ab März 2024

• ~ 85 % der der AMA-Gütesiegel 

Milchviehbetriebe für „Tierhaltung plus“ 

gemeldet (13.790 Betriebe)

• Scheuer-/Kratzbürste

• europäische Futtermittel

• Bewegungsmöglichkeit

• Erweitertes Tiergesundheitsmonitoring

Erfahrungen aus 
den Kontrollen
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Anzahl Kontrollen

•  Kontrollverteilung im 
Jahresverlauf 2024

- Start Ende Februar

- 60 % von Juli bis November

• Kontrollfortschritt 2025
- 6.500 Kontrollen (Stand 

08/2025)

- 45 % der Betriebe kontrolliert

- Starker „Kontrollherbst“

- BT, MKS
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Top 5 Abweichungen

- Zugang Scheuermöglichkeit

- Kombihaltung (Umsetzung, Plausibilität)

- Stallhygiene

- Monitoring der Zellzahl

- Wasserversorgung Rinder >2 Wochen 
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Kontrollpunkte im Verlauf
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Schwerpunkte Bundesländer
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Was funktioniert bereits gut?

- Körperkondition

- Klauenpflege

- Angebot Absonderungsbuchten

- Offenfrontstall

- TGD-Teilnahme
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ETGM – wie geht‘s weiter?

Aktuell wird aufgerufen, am ETGM teilzunehmen. Derzeit befinden wir uns in einer Übergangsphase. Klar 
ist, dass es langfristig eine Teilnahme der „Tierhaltung plus“-Betriebe am „erweiterten 
Tiergesundheitsmonitoring“ oder einem vergleichbaren System braucht, da die Meldung des 
Antibiotikaeinsatzes sowie der Schlacht- und Fleischuntersuchungsdaten im Modul Tierhaltung plus 
verankert ist. 

Die Teilnahmezahlen der Betriebe am ETGM sind auf einem guten Niveau, die Entwicklungen positiv. Der 
Großteil der Tierärzte unterstützt bereits die Landwirte bei der Teilnahme. Die Meldungen des 
Antibiotikaeinsatzes erfolgen problemlos. Die Auswertungen des ETGM liefern überdies sehr valide Daten 
für die Betriebe selbst.

Um eine vollständige Teilnahme für alle Landwirte zu ermöglichen, wird momentan an einem 
Alternativsystem gearbeitet. 
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Beispiele aus den FAQ‘s

Welche Umsetzungsmöglichkeiten gibt es, um insgesamt 25 
% Öffnung der Außenhülle beim Offenfrontstall beim AMA-
Gütesiegel „Tierhaltung plus Außenklima“ zu erreichen?

Möglichkeiten sind komplett bzw. zum Teil geöffnete Fronten, geöffnete Hubfenster, geöffnete 
Schiebetüren, Windschutznetze usw. Die Berechnung erfolgt aufgrund der gesamt geöffneten Fläche in 
m². Eine Öffnung am First zählt nicht als offene Fläche. Für die Berechnung der 25 Prozent wird die 
Giebelfläche nicht herangezogen, sondern nur die Mantelfläche bis zur Höhe, in der das Dach beginnt.
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Beispiele aus den FAQ‘s

Dürfen Kühe bei „Tierhaltung plus Außenklima“ für den 
Vorgang des Melkens fixiert werden?

Ja, eine Fixierung der Kühe während des Melkvorgangs ist bei „Tierhaltung plus Außenklima“ möglich. 
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Beispiele aus den FAQ‘s

Wie ist mit der Kombinationshaltung auf der Alm/Alpe in Bezug 
auf „Tierhaltung plus Außenklima“ umzugehen? 

Grundsätzlich sind Kühe/Kalbinnen/Jungvieh bei „Tierhaltung plus Außenklima“ auf der Alm/Alpe unter 
denselben Bedingungen zu halten wie im Modul gefordert. Bei sehr schlechten Witterungsverhältnissen ist 
auf Almen/Alpen beim AMA-Gütesiegel „Tierhaltung plus Außenklima“ auch eine temporäre Anbindhaltung 
zulässig. Die Dokumentation erfolgt analog zur Auslauf-/Weidedokumentation. Die Fixierung der Tiere ist, 
sofern sie über das zeitliche Ausmaß des Melkens oder medizinischer Behandlungen hinaus geht, zu 
dokumentieren und plausibel zu begründen.
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Beispiele aus den FAQ‘s

Sind Spaltenböden erlaubt?

Ja, in Bewegungsbereichen wie Laufgängen und Bewegungsbuchten sind Spaltenböden zulässig. Diese 
müssen gemäß der AMA-Gütesiegel Richtlinie „Haltung von Kühen“ aus Flächenelementen hergestellt 
und so ausgeführt sein, dass keine durchgehenden Schlitze entstehen. Die Auftrittsfläche muss eben und 
gratfrei, die Kanten müssen gebrochen sein.
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KAMPAGNE  TH-PLUS
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TH-Plus 2025

▪ Im neuen Hauptspot wurden die 

Kuhbürstenszenen auf 20 Sekunden gekürzt 

▪ 2x Allongen á 10“ kamen für die Einbindung von 

Produkten Joghurt & Käse im Spot hinzu

▪ Kernbotschaften sind erhalten geblieben

➢ Mehr Bewegung

➢ Gesundheitsmonitoring

➢ gentechnikfreies Futter
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TH-Plus 2025

22

Spotlänge

30“

Budget

EUR 444.569,84

Reichweite in % geplant vs. erreicht
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Online Video für die jüngere Zielgruppe – sie nutzt Mediatheken, Social Media und 
Streamingdienste überproportional.

Zeitraum: 
28.04. – 08.06.

Erzielte Leistung: 
21.731.028 Impressions 

3.987.381 Views

12%

17%

10%

13%4%

9%

7%

10%

8%

10%

Formatmix

Programmatic Video

YouTube

TikTok

Meta

LinkedIn

Snapchat

servus.tv

ORF Enterprise

ProSeiben

Zielgruppe: Nostalgisch-Bürgerlich, Adaptiv-Pragmatisch 
(1.825.000 Personen lt. Teletest AGTT)
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Kommunikation
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Kommunikation
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Conclusio für 2025

- Teilnahme am erweiterten 
Tiergesundheitsmonitoring  

- Bewegungsmöglichkeit 

- Milchvieh 

- Jungvieh

-    
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Neuerungen in den FAQ‘s?

- Tierhaltung plus Außenklima auf der Alm/Alpe

- Gestaltung der Bodenfläche in Stall und Auslauf

- Fixierung während des Melkvorganges

- Wie komme ich zu den FAQ‘s von „Tierhaltung 
plus“:

https://media.hendriks.amainfo.at/6797a88655901afd7e0dd8ce/FAQ_-
AMA_GS_Tierhaltung_plus.pdf

https://media.hendriks.amainfo.at/6797a88655901afd7e0dd8ce/FAQ_-AMA_GS_Tierhaltung_plus.pdf
https://media.hendriks.amainfo.at/6797a88655901afd7e0dd8ce/FAQ_-AMA_GS_Tierhaltung_plus.pdf
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Conclusio

- Viele Anforderungen erfolgreich umgesetzt

- Sensibilisierung der Landwirte in den Punkten

- Futtermittelzukauf / europ. Futtermittel

- Stallhygiene, Monitoring ZZ, Fellzustand

- Umsetzung Bewegungsmöglichkeit und Scheuer-/Kratzbürste

- Teilnahme am ETGM
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Ansprechpersonen

DI Matthias Fröschl
Partnermanagement 

Milchviehbetriebe

+43 (0)50 3151 – 4470
matthias.froeschl@amainfo.at

Mag. Andreas Herrmann
Teamleiter 

Partnermanagement tierisch

+43 (0)50 3151 – 426
andreas.herrmann@amainfo.at
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